


Die Landwirtschaftskammerwahlen











Die Gemeinschaft der Südkärntner Bauern/Skupnost ju(nokoro(kih kmetov ist in der Landwirtschaftskammer das Sprachrohr der slowenischen Volksgruppe. Sie konnte bei den letzte Wahlen im November 2001 ihren Stimmenanteil erneut steigern und ist mit zwei Mandataren in der Landwirtschaftskammer vertreten. Die Gemeinschaft der Südkärntner Bauern erreichte in fünf Südkärntner Gemeinden die absolute Mehrheit in zwei weiteren Gemeinden wurde sie zur stärksten Fraktion. Das Wahlergebnis im einzelnen (in den Klammern sind die Ergebnis der Volkszählung 1991 zum Vergleich angeführt):








Gemeinde


(Gemeinden mit absoluter Mehrheit fett gedruckt und mit relativer Mehrheit kursiv gedruckt)�
Stimmen in Prozenten (Volkszählungsergebnisse)�
�
�
�
�
Feistritz im Gailtal�
4% (7,8%)�
�
Hohenthurn�
13% (7,8%)�
�
Arnoldstein�
8,9% (2,2%)�
�
Finkenstein�
18,7% (6,6%)�
�
Wernberg�
6% (1,3%)�
�
Rosegg�
14% (7,8%)�
�
Velden�
16% (3,8%)�
�
St. Jakob im Rosental�
36% (20,5%)�
�
Schiefling�
11% (7,8%)�
�
Keutschach�
9% (9,9%)�
�
Ludmannsdorf�
29% (32,9%)�
�
Köttmannsdorf�
9% (8,6%)�
�
Maria Rain�
2% (4,7%)�
�
Ebental�
12% (5,2%)�
�
Feistritz im Rosental�
23% (13,2%)�
�
Ferlach�
29% (10,0%)�
�
Zell�
55% (94,8%)�
�
St. Margarethen�
11% (18,1%)�
�
Gallizien�
21% (10,8%)�
�
Sittersdorf�
27% (26,2%)�
�
Eisenkappel-Vellach�
55% (42,0%)�
�
Globasnitz�
54% (52,0%)�
�
Feistritz im Jauntal�
57% (44,5%)�
�
Bleiburg�
57% (39,8%)�
�
Neuhaus�
15% (16,2%)�
�
Ruden �
4% (5,8%)�
�
Griffen�
5% (2,2%)�
�
Diex�
9% (14,1%)�
�
Völkermarkt�
5% (2,8%)�
�
St. Kanzian�
23% (16,4%)�
�
Eberndorf�
23% (12,4%)�
�
  


